
Ladung nnd 
Zuwen. 

W" -———-—- III-Js- j 
Die Kontteverfe zwischen 

Beiden beendet 

Lan-ais hat gesiegt 
Dethiegsfekretäe Taft soll in sei- 

nem Bericht an den Präsidenten zu 
dessen Gunsten entschieden 

s» haben. 
CL- — 

Bowen will sprechen. 
e ———— ·- 

Washington. D. C., 21. Juni. 
Der Kriegssetretär Tast hat seine 

Untersuchung der Bomen-Loomis-An- 

gelegenheit beendigt und in seinem 
ert t an den Präsidenten wird er 

wahr cheinlich Loomis von den gegen 
ihn erhobenen Anklagen sreispre n. 

Zwar ging aus dem Zeugenver är, 
welches gestern abgeschlossen wurde, 
hervor, daß Loornis von O. H. hun- 
tington, dem Buchhalter der Bermude» 
Ast-halt Companh, eine Summe Gel- 
des empfing, aber es wurde zugleich 
nachgewiesen, daß et sich nur urn einen 
Austausch amerilanischen Geldes mit 
den in Venezuela geltenden Münzen 
handelte. 

Die Untersuchung wird fiir Loomis 
keine üblen Folgen haben. Er bleibt 
tm Amt und erhält tm Herbst den 
Posten eines Gesandten. 

Der ehemalige Gesandte Bowen stat- 
tete heute dem Kniegsminifter Tast 
einen Besuch ab und sagte später, dass 
der Bericht über die Untersu ung in 
den Händen des Präsidenten se Dar- 
tiber befragt, ob er eine Erklärung ab- 
geben wolle, sobald der Bericht der 
Oeffentlichleit übergeben sei, meinte er, 
daß er sicherlich nicht schweigen werde, 
sofern der Bericht einen Angrifs aus« 
seinen Charakter enthalte. 

Kein Schadens-sah 

Der Zuschauer beim Baseballspiel dod 
dem Richter für vogelfrei erklärt. 

New York, 21. Juni. 
Gelegentlich einer vor dem Civilrich- 

ter MeLaughlin anhängig gemachten 
Schadenersatztlage erfolgte die Ent- 

Eeidung da Personen, welche einem 
seballspiel eiwohnen und dabei ver- 

letzt werden« auf Schadenersatz keinen 
Anspruch erheben können. 

Die Klägerin wurde während eines 
Spieles zwischen dem New Yorler unt 
Bosioner Club von einem Ball aus die 
Nase getroffen und verlangte sHOTJ 
Schadenersag. Der Richter entschied 
aber. daß, wer den Baseball-Parl be- 

sät-he, solches aus seine eigene Gefahr 
t ur. 

Nach Kansas. 
—- 

Stndenten nnd Lehrer wollen bei den 
Erntearbeiteu in Kansas helfen. 

Portland, Ore» 21. Juni. 
Studenten des Politechnitums in 

Troh und Malone werden in wenigen 
Tagen nach Kansas gehen, um bei der 
Weisenernte behülflich zu sein« Ver-. 
langt werden während der Ernte in 
Kansas 40,000 Arbeiter und vorläufig 
werden 150 Studenten diesen Ruf fol- 
gen. Jhnen schließen lich mehrere Leh- 
rer und Clerls an, welche, wie dieStu- 
denten, von der Beschäftigung in den 

Weizenfeldern eine Aufbesserung ihrer 
Gesundheit erwarten. 

Tr. juris. 

Der japanische Gefandte in Wafhing 
ten zum Ehrendoitor ernannt. 

Washington D. C» Zi. Juni 
Der japanische Gesandte Tatahira 

ift nach Tustå College Mass» abge- 
reist, wo man ihm die Würde eines 
Doktors der Rechte verleihen wird Er 
wird vor Freitag nicht zurück erwartet 
und aus diesem Grunde sind sür dir 
nächsten Tage in den Friedensunteri 
handlungen keine besonderen Fort- 
schritte zu erwarten. Das hiesige dip- 
lomatische Corps wird sich, sobald die 
beiden Mächte ihre Bevollmächti ten 
ernannt haben, in den Gang der er- 

handlungen nicht mischen. 
Wieder fleißig. 

Washington. T. C., 21. Juni. 
Der Staatssetretär Han, welcher 

nach längerer Abwesenheit zurückkehrte 
nnd gestern Abend mit dem Präsiden- 
ten eine Engere Unterredung hatte, saß 
heute wieder an seinem Arbeitgpulr 
Er gedenkt, in kurzer Zeit seiner Hei- 
rnnihssindt Ren- harnpshire einen Oe- 
snch ahnsiattern 

Weste Arbeit. 
Philadelplsiy 21. Juni. 

Die Untersuchung de: von der Kon- 
irnttnenfirma Mrslkicki ol erbauten 
sure-date Bettleer hat er geben, 
M des Fundarnent the Stei- 

st nnd dieSpeiisilatimen til-er- 
srrIer Acht gesessen wurden. Es 
II dem Meyer ab, ob bewen- 

alt Im tiltis erklärt oder die Fir- Wiss-M »si- gue riet-: w si- 
J 

Die Entennsscstem 
·«q 

Jm Allgemeinen herrscht Zufrieden- 
heit über den voranssichtlichen Aus- 

fall derselben. 
Washington D. C» 21. Juni. 

Ueber die Ernteaussichten berichtet 
das Wetterbureau, daß in allen Gegen- 
den östlich vom Felsenaebirge in der 
mit dein I. Juni zu Ende ehenden 
Werk-e genügende Wärme here chi, das 
obere Missourithal ausgenommen Die 
Niederschläge waren etwas ungleich der- 
theilt ;während sie in den nördlichen 
Gegenden als genügend bezeichnet wer- 
den tonnten, waren sie in den mittleren 
und südlichen Staaten kaum ausrei- 
chend. Günstiges Wetter herrscht an 
der Küste des Stillen Oceans. 

Mit Ausnahme des südlichen Illi- 
nois und östlichen Missouri können von 
der Maiszone gute Fortschritte berich- 
tet werden. Weiter südlich wäre et- 
was mehr Regen erwünscht. Die Win- 
terweizenernte in Kansas, Missouri 
und den südlichen Illinois liefert gute 
Resultate. In Wisconsin und Min- 
nesota sind die Aussichten für denSom- 
merweizen giinstig und ähnliche Berich- 
te kommen von der Küste des Stillen 
Ozeans 

Hafer hat in Wisconsin und Min- 
nesota unter su großer Ieuchti keit ge- 
litten während tin südlichen llinois 
zu große Dürre hettschtr. doch nn All- 
gemeinen kann eine gute Ernte jnAusi 
ficht genommen werden. 

BahnnnfalL 
cartford Conn» 21. Juni. 

Auf den Geleisen der NewYort, New 
ven und Hartsord Bahn sand nahe 

ewington Junction zwischen zwei 
Frachtziigen ein Zusammenstvß statt- 
Ein Lolomotivfiihrer. heiser und 
Btemser wurden getödtet. 

Die Todten sind Louis Stratton, 
Bremser aus Hartsordx Georg Schla- 
denhaufser, Helzer aus Chicavee, 
Mass» und der Heizer Deniklow, des- 
sen Wohnhort nicht bekannt ist. Ver- 
letzungen erlitten der Lolonwtivfiihrer 
F. F. Pruett aus Ruthland, M» der 
jedenfalls sterben wird, und der Loto- 
motivführer Wilcor aus Rutland Vt., 
der mit geringeren Verletzungen davon- 
kam. 

Kleine Wohltätier 
New York, LI. Juni. 

Die bisherige Annahme, daß inMani 
hattan nur noch große Miethshäuser 
erbaut werden und die kleineren Wohn- 
häuser nach und nach ganz verschwin- 
den würden, scheint sich als eine irrige 
zu erweisen. Baulontraltoren unt 
Grundeigenthumg Agenten berich- 
ten, daß augenblicklich ein bemerkens- 
werthes Bedürfniß nach tleinenhäuser 
sich geltend macht. Bis zum 1. Juni 
wurden Pläne sitt 57 Privatwohnuns 
gen angefertigt, welche zusammen 
88.000.000 kosten, während im gan- 
zen vorhergehendenJahre nur 8812.00(l 
siir solche Häuser verauggabt wurden. 

Schwierige Operation. 
Ner York, 21. Juni. 

Ein junger Jtaliener Namens De- 
tano erhielt von einem Landsmann 
einen Dolclditich welcher sein Herz ver- 
letzte. Seine Landsleute brachten ihn 

jnach dem harlem Hospitah wo die 
L Aerzte ihn auf den Operationstisch leg- 
Jten, aber ein Stück von der dritten 

rechten Rippe absiigen mußten, ehe sie 
die Wunde erreichten. Dann wurde 
der Stich, welcher einen viertel Zoll 
breit war, zugenäht. 

Detanv überstand die Operation 
und es ist Aussicht vorhanden, daß ei 

genesen wird. 

Ast-Im obilunfall 
New York, 21. Juni. 

F. R. Allen von hier fuhr in Gesell- 
schaft von vier Damen mit seinem Au- 
tomobil nach dem Twelve Mile hause. 
in dessen Nähe er mtt einem Lasiwagen 
zusammenstiesx Er und zwei von den 
Damen sowie der Fuhrmann des Last- 
wagens erlitten gefährliche Berlekuni 
gen. l 

Karzer Prozeß. 
Washington D. C» 20. Juni. 

Clarence Muse-o wurde heute vor 
dem Präsidenten Roofevcslt ausk- feiner 
Stellung olsDemttvlollektor für Bin- 
nenfteuern in Philndelollia entlassen 
Musco war früher Clerk in der Kon- 
greßbibltothek in Washington und in 
die Salter’fck)en Wahlbetrügereimt 
verwickelt. Die Untersuchung wurde 
durch die Civildienltkommission vor- 

genommen und die Entlassung ist eine 
Folge derselben 

Richter Lyuckx 
Nasboille, Tenn» 21. Juni. 

Der Neger Simon Ford, welcher 
nahe Riverdale auf eine weiße Frau 
einen Ungriss machte, wurde von 50 
Bewassneten aus dem sQsiingni in 

Pol-month Tenn, geholt und er thos- 
en. Nach feiner Berhaftung wurde 

er von seinem Opfer identifizirt, wo- 
rauf er feine Schuld bekannte. 

Este Aussichten 
Ren York, 20. Juni. 

Charles M. Schmalz von der Beth- 
lehetn Steel Corporation sagte heute 
zu einem Vertreter der Associieten 
Presse: »Sie können sich daran der- 

lassen. daß die Vereinigten Staaten 
bei dem Bau der russtfchen Schiffe 
hohl vertreten fein werden.« 

«W 

Muse Zezieknmget 
Die Lethe-klungen zwilchen dein M- 

Iifter Rinier nnd beut deutschen 
Votfchsftrr nahezu beendet. 

.»· 

it — 

Einverständnis herbeigeführt 

« 

Berlin, LI. Juni. 
Die Verhandlungen zwischen dem 

Minister Rotwier und dem Botschaf- 
icr Fürsten Rcidolin haben bereite zu 
einem Einvernehmen über die Haupt- 
punkte der marollaniichen Frage ge- 
führt, und die weiteren Erörterun- 
gen betreffen nur noch untergeordnete» 
Angelegenheiten wie die Regelung 
etwaiger Räubereien durch Muroftnis 
net u· i. w. Sobald eine Einigung 
über diese vorbereitenden Schritte eris 
folgt ist, wird keranlreich selbst an ieis 
nen set-rund England die Antfnrdsp 
ritng ergeben lassen und fur dieses 
fällt mit dieser Einladung jeglinserz 
Vor-wand fort, einer Neuregelung der 
Marvllofrage auf einer allgemeinen 
Konserenz weiteren Widerstand entge- 
qenzufetzen 

Ersncht Ist Theilnahme. 
Washington D. E» 21. Juni. 

Dass Staatssekretariat empfing eine 
Depesche des Gesandten Gummere in 
Marotto, derzusolge die maurische 
Regierung die Vereinigten Staaten 
ersucht, an der Marotkolonferenz 
theilzunebmen 

Werden sich betheiligen. 
Washington, D. C., DO. Juni. 

Wie aus sicherer Quelle verlautet 
werden die Vereinigten Staaten die 
Einladung zu der Konserenz anneh- 
men, vorausgesegt daß die anderen 
Mächte im Allgemeinen sich betheiligen. 

—---. .——,.—·..-.—- »m- 

Die Eqnitablr. 

Der neue Vorsitzende Paul Motten 
will eine genaue Untersuchung an- 

stellen lassen. 
New York, 21. Juni. 

Paul Morton, der kürzlich erwählte 
Borsigende des Direttoriums der 
Equitable Lise Assuranec Sonn-, hat 
Brich Waterhouse Co Co· und Has- 
tins ch Sells, die bekannten sachver- 
ständigen Buchhaltrr hemmng die 
Geschäftgmethoden und die Kapitalan- 
lagen der Equitable genau zu unter- 
suchen. Er will den genauen Zustand 
der Versicherungsgesellschaft am M. 
Juni, dem Tage, an welchem er zu 
seinem Amte ernannt wurde. in Er- 
fahrung bringen, und ebenso soll der 
Bericht des Fritkschen Untersuchungs- 
Comites, welcher so viel Staub auf- 
wirbelte, einer sorgfältigen Prüfung 
unterzogen werden. 

New York, 20. Juni- 
Jn dem von Herbert G. Tull einem 

Volke-Inhaber aus Philadelpliim ge- 
gen die »Equitable Lise Assurance«i 
Gesellschaft angestrengten Prozesse bot 
der Richter Greenbaum im Obergericht 
den Befehl auf, den Präsidenten Jamee 
W. Alexander und die Bizepräsidenten 
Jarnes W. Hyde und Gage E. Tatbell 
zu erarniniren Die Order war vor 

einigen Wochen erlassen worden unt 
befahl diesen Angeklagtem rnit ihren 
Geheimbiichern und allen Papieren 
die sich aus den Freibrief der Gesell- 
schaft beziehen, vor dem Richter Der er- 

scheinen. 
Aufschub- 

Eine Gattenniirderin soll durchaus 
dem Henker entrissen werde-. 

Washington D. C» 21. Juni. 
Windsor. Vi» 21. Juni. 

Mit Erlaubniß des Richters Witte- 
ler vom Bundeslreißgericht wird 48 
Stunden vor der siir Frau Maty RoJ 
ger’S Hinrichtung bestimmten Zeit ein 
«habeas Corpus«-Gesuch zurVerbandi 
lung kommen und die Antolllte der 
ive en Ermordung ihres Mannes ums To oerurtbeilten Frau wollen« so tens 
sie keinen Erfolg haben, alsdann dens Fall vor das Bundesobergertcht brin-l 

en. Das würde einen weiteren sus- 
chub bedeuten- 

Umkreist 
Neiv Yori, 20. Juni. 

Der amerikanische Generalionsul in 
Barruth, Türkei, Leo Allen Bergholz, 
ist heute mit dein Dampier »Sei-her 
Kurfiirst« nach Bremen abgeiahreit 

Undank ist der Welt Lohn. 
Chicago, 21. Juni. 

Seinen verdienten Lohn erhielt 
gestern Morgen Fred. Langleh, der vvn 
dem Richter Caverlh auf 15 Tage nach 
der Bridewell ges-mit wurde. Lang- 
ley hatte kürzlich bei dem an der 22. 
Straße wohnhasien L. Ränder ein gu- 
tes heim gefunden. Er war vollstän- 
dig versumpft und Niemand wollte ihn 

feines ahfchreckenden Aeußeren wegen 
n Arbeit nehmen. Rinder versah ihn 

mit reiner Wäsche und einem Anzuge 
und wies ihm ein Æfzimmer an. 

Langleh sollte sich dafür im dau e all- 

gemein nützlich machen, aber er hnte 
ie ihm erwiesenen Wohlthaten mit 

schnödem Undank. Eines Morgens 
nämlich, war er verschwinden und mit 
ihm vermißte Rinder feine Uhr und 
andere Werthiachm Die Polizei 
wurde benachrichtigt und ani Montag 

lang es dieser, den undankbaren Te- 
ellen festzunehrnem als er bei einem 

Trödler die gestohlene Uhr dethhetn 
stellte-. sps .. .-.- 

Der Orden vom heiligen Grabe. 
Ieise Dort-thu- s- Ies mem- Osm- 

ats erse- Insekt-nein 
Der dem deutschen Kaiser unliingsi 

verliehene Orden vom heiligen Grabe 
ist eines jener wenigen Ehrenzeichen, 
die nicht durch einen regierenden Sou- 
verän ertheilt werden. Man pflegt den 
Orden zwar als einen päpstlichen zu 

z bezeichnen, doch ist dies nur insoweit 
? richtig, als jede einzelne Auszeichnung 
mit ihm der Genehmigung des Papi«es 
bedarf. während die Verleihung selbst 
durch den Patriarchen von Jerusalem 
erfolgt. Der Orden wurde gleichzeitig 
und ans derselben Veranlassung gesiif-- 
iet, wie der des heiligen Johannes vonj 
Jerusalem, der als Johanniter- und» 
Malteserorden noch heute unter aller-» 
dings sehr veränderten Umständenj fortbesteht. Auch er verdankt seinen 
Ursprung der in den Kreuzziigen ent- 
standenen Sitte, den Ritterschlag ami 
heiligen Grade zu ertheilen. Das’ 
Recht zu dieser Ertheilung erwarben 
allmälig die Franziskaner, denen es 
mehrfach durch die Papste bestätigt 
wurde, so von Alexander Vl. um 1496 
und von Benedikt Illc 1746. Papst 
Pius 1X. übertrug dann 1847 dem la- 
teinischen Patriarchen von Jerusalem 
das ausschließliche Recht. die Ritter 
des Orden-'s zu ernennen, und 1868 er- 
neute Pius 1x. dieses Recht, indem er 

zugleich den Orden den weltlichen da- 
durch gleichstellte, daß er ihn in drei 
Klassen eintheilte. in die der Groß- 
treuze, Komthure und Ritter. Dabei 
behielt der Papst sich aber ausdrücklich 
das Privileg vor, in jedem einzelnen 

lle die Ertheilung des Ordens vor- 
r zu genehmigen. 
Die «ahl der Deutschen, welche den 

Orden sitzen, ist eine verhältnißmäi 
ßig große; namentlich viele Parlamen- 
tarier nennen ihn ihr eigen. So trägt 
z. B. der Reichstagspräsident Gras 
Ballestrem das Großlreuz, ebenso wie 
Fürst Ferdinand Radzitoill und das 
Herrenhausmitglied Gras Hoensbroeeh 
während der Freiherr v. hertling und 
der Abgeordnete v. Ehlapotvsli Inha- 
ber des Komthurtreuzes, sowie ihre 
Kollegen Tr. Rintelen, Dr. Bachem 
und Roeren Inhaber des Ritterlreuzes 
sind. 

Die Ordensdetoration zeichnet sich 
durch geschmactvolle Einfachheit aus. 
Sie besteht aus einem roth emaillirten 
sogenannten »Kriickenkreuze.« in dessen 
vier Ecken sich vier kleinere Kreuze 
gleicher Art befinden, und wird, wie 
der Johanniter- und der Malteseror- 
den« an einem schwarzen Seidenhande 
getragen. Hierzu legen die Inhaber 
des Großtreuzes, zu denen nunmehr 
auch Wilhelm Il. und zwar als erster 
Protestant gehört, auf der linken Brust 
einen achtspitzigen Silbersiern an, aus 
dem das rothe Kreuz von einem Pal- 
menzweige Umgehen erscheint- 

Merkwürdiges Protest 
«rn großen Rath von Neuenburg, 

S weis, hat dieser Tage der Inge- 
nieur Gillaume Ritter einen merkwür- 
digen Plan entwickelt, dahingehend, 
aus dem Neuenburger See Paris und 
andere Orte Frankreichs mit Wasser zu 
versehen. Ritter erklärte: »Wir haben 
hier eine Goldmine, die wir ausbeuten 
müssen. Jn einer Tiefe von 26 bis 33 
Fuß entnommen ist das Wasser des 
Sees reiner als das irgend welcher an- 
deren Quelle. Das Wasser würde am 

Eintrittsort der Reuse gefaßt, wo die 
Kiesel massenhast angehäuft sind. Das 
Wasser würde durch einen Tunnel von 
22.3 Meilen Länge unter dem Jura 
durchgeführt werden und könnte in 
Frankreich für 6 Eentimes (etwas 
mehr als 1 Cent) pro Kubityard abge- 
geben werden. Das nöthige Kapital 
beträgt 400,000,000 Franks, bei voll- 
ständiger Einrichtung in den französi- 
schen Orten alles in allem 700.000,000 

rancs. Technische Schwierigkeiten 
hen dem Werk n’ t entgegen. Das 

nöthige Kapital wür durch eine ano- 

nhme Gesellschaft aufgebracht. ohne den 
Kanton zu engagiren, der dabei 4,000,- 
000 Franrs pro ahr verdienen würde; 
während die dre übrigen interessrrteni Kantone Bern, Freibur und Waadtx 
bei ihrer Betheiltgung je 3000,000 
Fraan verdienen würden. ( 

Ein Vermögen fiir ein 
B e i n. Der frühere Bremser Michael 

O’Connor, der bei einem Unfall im 
angirbahnhof der Minnesota Trans- 

fer Co. in S.t Paul, Minn» das rechte 
Bein oberhalb des Knies und den hal- 
ben linten Fuß verlor, erhielt unlängft 
von einer Jury die Summe von Mit-» 
600 für seine Verleyungen zugespro- 
chen. Er hatte 875.000 verlangt. Der 
Mann wurde kürzlich von einem um- 

"g:wehten Baum getroffen, der neben 
n Geleisen lag uad ihn von dem 

Güterwagen losriß, an dessen Seite 

) 
O’Connor sich festgehalten hatte. 

f n Westaustraiien schicken 
n t wenige Farmer ihre Ninder jedes 
Jahr etwa sechs Wochen an die See- 
kiistr. Der Luftrvechfel und das an- 
dere Futter soll den Thieren sehr wohl- 
thun. Das Gras an der Küste ift 
ziemlich reich an Salzem die, wie man 

meint, ans die «Somrnerfrischler« eine 
anregende und lröfiigende Wirkung 
ausiiben. 

In der Ortschaft Bea- 
e o n s f i e l d, England, ist die ein- 
zige Feuersvritze, die man besitzt, schon 
im Jahre 1815 angeschafft worden« 
man trifft aber bereits Vorbereitungen 
eine neue anzuschaffen 

—-;-W— » 

It. Signa Muth 
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Itsdle. IIII Wild aus Eil ans Heut-sc- 
Nsst, seit erst tat CI- em. 
Uekytechy eisi- Tmnamu aus But-Hex 
Mit-, days Esct III Berlin- 
Qeiby m Ist-ist Ism aus sausen 
Cis-e, sm sa- cos. « 

Cost, XII-i III »arm«-tm 

seelsen keep Huld dem aus staunst-mich 
Co tlapikw Im aus tu salu- 
Smje, Ists Ist Ist kein c» « cui Roms-. 
schrien sub Ja us Odmäkkhe s- 

ahn Its cis-m tust Ist-u stude- isttl us dreim- 
·eIIe. Les-ol- IIO Sulz. 

Ochs-if Jota-leiten III sog-»Es Jus Ren-Met. 
Mc . t, I M Ist I 
See n- stu- Ilarihsos see asd et se aus cu- 

Ite. tut est III m. Entstammt 
cchslp Ins sit set III Lettau-o- 
nst-II, Its III Esset-sonnt 
us em. half un Mochi-. 
an as- sitz-lal- I III Iet- 
so l, CII est-ad us Ostia-te 
sei tut pelaeich est VOII 
O Im II Lus- ssis CO- mus- 

tsdu, ens, Cou, Its nnd Inst sus seen-. 
« sotts seiest tut set-Odem 

Nin Imbe sich direkt an 

Its-Oh WKWOZTE 
m s M sit-« st» Attila-us- Ost-. 

Heisatbifucerickeurfloueu 
via 

stand Island Inte. 
: Im etftea und dritten Dienstag jeden Mo-» 
nats verkauft die Grund stand Name dei- ; 

;matftiuchecikixcutsioniu us zur Rate vom« 
! in ahnunin plus OLWO für die Nundkeifr. ; 
s ehernean erlaubt in Ewige-n Ietritorium: 
ilnnethalb ld Ta e auf et uneiir. Ticketc 
J gültig bis zu 21 agen für Musketie- 

OLLZZ sah Ist-m- Poe-, 
NO JO- .21036 

und zurück via Nickec Plan Noah. Tit- 
kets güttis via New York City. Vet- 
kaufsdaten 29. und 30. Juni sowie l. 
und 2. Juli mit der äußersten Gültig- 
keit-bann- bks zum 31. August, indem 
man das Ticket deponitt, chitagosStadti 
Acker-offnen 111 Adam St. und Indi- 
tocium samt. Rahab-M La Salle 
und Bau Busen St» an der Hochschu- 
ichtkifk. co--44. ! 

ges- 

Ihm-Im a. b. Staatsisnzeiser E- herotd 

“BEST”* 
Incandescent 

Vapor Gas Light 
The cbeapeit and ftrongett tight on earth. Makes and I 
burns ita own gas. It is portable, hang it any- where. Requires no pii>es, wires or gas ma. 
chine. A safe, pure white, powerful, steady 
light. Approved by Fire Imurance Underwriters 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

No wick* to trim, no smoke or *mell. No 
chimney* to clean. Superior to electricity or 
i.cetylene and cheaper than kerosene. Sarin* I 
effected by it* ti»e quickly pay* for it. Orf»t> 
variety of Plxture* for indoor and outdoor u*e. 
Thi* ;• the Pioneer Incandescent Vapor Gat 
timp. It i* perfect. Beware of imitation*. 

There are More 
"BEST” LAMPS i n 

use than ALL other 
makes combined. 

.Sold „ 
BY 

Every 
Lamp 
WAR- 

RANTED 

J. P. WINDOLPH^ST’ 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb. 

« 

Amt-« Dei-va, ’ 
O,maha heima, 
Extra Butte, tgomäxn Wortlaut-, 

Kansas its, Salt Lake Tit L Ci. Leu-I Gan Fkaakikcp und alle Punkte und alle Punkte Ost und Süd. We si 
Züge gehen me folgt- 

RM kehlsM-Iutnssl, Umsicht 
Tot-l sti. Ase la, Ost 

! ka st- iefzar. Miit- chiesgokq ; »O M« 
I L I J U I M ANY-MON- 0Yss«is«sth« F LUW 

o ksc l. sc Mu- Ro C ists-; les tut cost-sc- · ; IV Ists-. 
sesibscss strei, dsgl» klu- 

lu, Ost t. « c. M« Clem- st.«2.:m. ( Etat-: est-; US NU- 
vec I. Gaste pfi, mä, I. III. 1 

Ha ei Lokal-M, täglich, Dis-On- Qtpkes Vot- mts Aue-l- k IT« KOC- 

spod, t Osm- I, kamt-, « klangen-, Ostsee-« von-z .'l« M· 
end n. Isc. Isme- kaum 

Dom-, ci- uo zucktqu Ihm Om- (sm M n- kssmtslgsm MIm sen-im nsd day e spricht am use-I »Im Pakt is des set-letztes tut-I I. C und-. 
Rossdäu nat tu Unten-. Dort Gegend aus As- eela. Fig-. Ghin tut m Inn-L sur-ta, Ein-d Jslasd Ist sung-. 
· It I nah O lust- IW Canth- Istt nicht Ist- U po- thsth Zins-. 

t sähen-, Zunahme-, sama sub UM IMOI entwich-mo- cht. cis-ok, 
Ism- Inut sit-us Im Z. It s s c « Inn-l III-sur Ist-I, M, Its- 

UIIOI Psclflc IAlUWAI 

sei-umle- Gmct. is t. Vett- 
Rm Ue 

Inhrplam 
Nach des-. them 

Zug saht-» III-n Irr-dass Numb- sshpu blos-I Juckt-tei- ssssas stshcs y. »Man Ctvksh ........... U:Ip I II:I I s 
-. cis-m reist ......... II sss s II 18115 o I 10 I- Ratt lcxscosc Mäuse- ..· Ho Spmol .......... sws e Ia this « - U. v« »das rocel stach-) va- csc« sue-no nasse-est .. IRS II 

Nach dcss Welt-m 
I. r sie-ad man-I Its-» - t- ldss - I. « »Hm-da tin-us .. sstspst sxäops d. v«.i-tckegos Ins-ei »ja-Most Ectop- 7 «-I-1«mws.st...«. .l:sl)psk Ortsp- I..·.-.Lsu ...... Moos- lxlssss 11 Hin-rede Special Ixsbs It this-I s; U du«-sahns kocslsfch 1«Mc II — s --«cuqkuslsncht VII-- 
sxmskssss—ssügc 52 CO, s Ist M taum- täglich, »Hm »m- cost-mit 

7 
ei« Ists-Im II alles costqnqügtm Iaqmosmuu P .«H O. 
km » onst-Im sub Bei-« vers-Ist Inst cseu Osmi- ua m Ha Un. stum- mtd Lande« 

. O. ssssi IMM- 

Reo dem Tod«-: 
Zug I OII ( i««lagtek cN-m. 7;l· II käm-Hinab Post-Im isten-Hm l« I- sts sie-M ...................... ......... 7 s- 

Nachdem-dessem 
Ists-I txmttssd Post-Im Mänt- Iwa- I Ists-gut(Motl)........«..»..«. scwvs 71.3 ncdchl..« .;.).. s uzzjiofdubhsjipiisdädiädxiiiqi.« 

Nu ( Ist Mem et sticht-oh t- onst-II as« cis-I ten w- eiek Leute« am t c do. Juden Ists ans st: 

-«
-)

-.
·-

«
 

L
-
 

Iea Fuge-. Usm dem-it aus sog-or dein-m sechs « Illu- tiuskm is des Her Stann- usd sind-· 
s. O. umso. Ism» s: W 

cmaha « Uemthuean halley 
Eifeuhihm 

Noch dem Werde-u 
Ro. U Post-sk- noch ci. tue-w ci. Psal. cis-, cum-, Rauh Log-, Ord, somit soc-Mc, rosi- cxw tagt-O aus«-assi- mes Gesang-, lässt-I» .. WI- NmW Zucht-and ais-Hm am ci. til-ow. I. Geruc, Ide· Treu-. North kons, costs-sachte Joch-L Rocvsllukpuo Cur-. Inichlu m sei-las Roma I. Ums-echt and sitt-next Mc Romas et, csd Rost-s- usd s »sama« täglich nasse-emine- Sosacch, Idssnkm szl s I 

Noch dem Lin-: 
No. I Zum-km ros- Dtt, North wur, Scotto-. tha, ci. Put, rou- Leu-. Ins-Is- Boeltts, Tau-eines, i. Siden· löst i 

» nasses-mau- conuisgs, Art-ask jllxlc s I »Ro. sc « nQI and Passe-km von co« North erp, seen-h E ds, St Paul. uns Um- WORK Heils-, Raums-i est Its-sus, Wechsle-, Rost-II. Um- oochs und Inn-ist« ... III- 
;R0.U Frucht-sah West-wer von ccd· Mond 1 Sols-stockst, U u, ci. Maul, Uns I cui-, Rock-nur« But-L Tau-ebnes st. Udoty, Diesing-, Tonkunqu usd Evas-den« Ankunft ............. NO I s 

I. O. hast« Ist-c 

160 steter siedet does-laut billig zu verkaufen. 20 Weiten Io- 
Sterlins, Coc. hier bietet sich eine Ge- legenheit wie sie fl nicht oft sinkt, eine 
gute Ists- ik wenig Oeldzu ek- wetben und M ein eigenes Dei-s zu stehet-u· Ost-O knien das Land uns 
wenn Sie nicht Alles Bank habet-, lau- eia Theil stehen bleibe-L Besihtitel ist nur« Machst-fragen im «St«amlu i- 
sn nnd her-Mc Grund Island, es. 
M 

s- Gelmmcht die ,Best« Oc li i stehn-pfe. J. P. Wiadolph. 
a- ch . 

o ABTOIHa., 
Difur.^ ^-^Cij£0rt6-[__^ 
•ohrlfi 
na 

i 


